
EFFIZIENTE 
BRANDSICHERHEIT
Brandschutzmodernisierung am 
Hockenheimring Reif GmbH

Fallstudie
Seit seiner Gründung im Jahr 1932 hat sich der Hockenheimring als bedeutender 
Motorsportkomplex etabliert. Auf 97 Hektar beherbergt er nicht nur Rennveranstaltungen, 
sondern dient mit seinen bis zu 120.000 Zuschauerplätzen auch als Eventlocation für Konzerte, 
Festivals und Geschäftstreffen. Jährlich zieht der Ring rund 800.000 Besucher an und wird über 
320 Tage im Jahr für unterschiedlichste Events genutzt. Matthias Scheffler, Prokurist und Leiter IT/
Technologie der Hockenheim-Ring GmbH, gibt Einblick in die Herausforderungen und Lösungen 
der Brandsicherheit dieser multifunktionalen Anlage.

In Zusammenarbeit mit



Herausforderung
Im Zuge einer umfassenden Modernisierung musste die Brandmeldeanlage des Hockenheimrings 
den neuesten technischen Standards angepasst werden. Alle öffentlich zugänglichen Bereiche, 
einschließlich fünf fester Gebäude und zahlreicher temporärer Strukturen, sollten mit einer 
vernetzten Brandmeldeanlage ausgestattet werden. Die ständige Weiterentwicklung und 
Umnutzung bestehender sowie neuer Gebäude erhöhten die Komplexität des Vorhabens. 
Die bestehende Multimode-Glasfaser-Vernetzung ermöglichte nur kurze Distanzen ohne 
Störfälle, was für eine Fläche wie den Hockenheimring zu einer Herausforderung wurde. 
Zusätzlich war der vorgeschriebene Rauchmeldertausch gemäß DIN 14675 nötig, um die 
Sicherheit der Besucher und des Personals zu gewährleisten. Dabei sollte auch das bestehende 
ESSER-Brandmeldesystem mit insgesamt fünf Zentralen überprüft werden. Diese waren zu 
diesem Zeitpunkt mit Kupfer und LWL (Multimode) vernetzt und sollten auf eine zukunftssichere 
Technik umgestellt werden, um auch weitere Anpassungen in der Zukunft zu erleichtern.

Lösung
Ein zentraler Schritt für den Hockenheimring war 
die Neupositionierung der Brandmelderzentrale 
in der Tribüne, nahe der zentralen Eingänge 
und mit Parkmöglichkeiten für die Einsatzkräfte. 
Diese Lage ermöglicht der Feuerwehr und den 
Rettungsdiensten im Notfall einen schnellen 
Zugriff, ohne die Rennstrecke befahren zu müssen. 
Ebenfalls wurde die Hauptzentrale selbst auf das 
neue FlexES Control System von Esser gerüstet. 
Die weiteren Zentralen konnten ohne Probleme 
in das neue System integriert werden. Somit 
kann die Anlage problemlos jederzeit an alle 
sicherheitstechnischen Anforderungen angepasst 
werden. Für die technische Umsetzung wurden 
moderne ESSER by Honeywell Brandmeldeanlagen 
gewählt, die speziell für große komplexe 
Liegenschaften konzipiert sind. Diese Systeme 
sind, wegen der notwendigen Zertifikate bzw. 
Zulassung, nicht nur zuverlässig, sondern auch 
flexibel erweiterbar, was eine Integration in 
weitere Sicherheitstechnologien wie WINMAG 
ermöglicht. Die neuen Multifunktionsmelder können 
zwischen verschiedenen Rauch- und Dampfarten 
(Hotelbetrieb z.B. Wasserdampf, Tiefgarage z.B.

Dieselabgase) unterscheiden, was besonders bei Veranstaltungen mit Catering von Vorteil ist.
Ein entscheidender Schritt war das Upgrade der Netzwerkinfrastruktur von Kupferleitungen und 
Multimode-Glasfaser    auf   weniger störanfällige Single-Mode-Glasfasern, die     längere Distanzen     ohne 
Datenverlust überbrücken. Diese Maßnahme erhöht die Zuverlässigkeit und Bediengeschwindigkeit 
des Brandmeldesystems, das für die Überwachung des gesamten Geländes benötigt wird. Durch die 
Anpassungen kann das Netzwerk der Brandmelderzentralen auf bis zu 31 Zentralen erhöht werden.



Die Modernisierung der Brandmeldeanlage am Hockenheimring hat die Sicherheitsstandards 
wesentlich verbessert und den Grundstein für zukünftige technologische Erweiterungen gelegt. 
Geplant ist die Integration von Videotechnik, Fahrzeugerkennungssystemen sowie fortgeschrittenen 
Leitsystemen für Besucherströme, ebenfalls entwickelt durch die Reif GmbH. 

Die nächste Anforderung an das Projekt ist die Anpassung der Sprachalarmierung (SAA-Anlage), 
die zusammen mit der Brandmeldeanlage (BMA) die Alarmierung und Evakuierung der Gäste 
sicherstellt. Damit wird jederzeit die Möglichkeit gegeben, die Brandmeldeanlage und die 
geplante SAA-Anlage über die Honeywell WINMAG Software flexibel zu erweitern, um die 
Anlagen online zu verwalten. Durch diese Erweiterungen wird nicht nur die Reaktionszeit im 
Notfall verkürzt, sondern auch die Gesamteffizienz und Koordination der Sicherheitsmaßnahmen 
am Hockenheimring signifikant gesteigert. Die nahtlose Integration dieser Systeme ermöglicht eine 
zentrale Überwachung und Steuerung, was zu einer verbesserten Sicherheit und einem höheren 
Komfort für alle Besucher führt. Matthias Scheffler betont die Bedeutung der Zusammenarbeit:

Ergebnis

In Zusammenarbeit mit der Reif GmbH wurde ein langfristiges Sicherheitskonzept 
entwickelt, das zukünftige Gebäude- und Technologieerweiterungen berücksichtigt.  
Reif erwies sich laut Matthias Scheffler als idealer Partner, der nicht nur technische 
Expertise einbrachte, sondern auch ein tiefes Verständnis für die speziellen Anforderungen 
eines multifunktionalen Veranstaltungsorts zeigt. Die neue Brandmeldeanlage und die 
verbesserte Infrastruktur bilden nun eine robuste Basis für die Sicherheitsarchitektur des 
Hockenheimrings, die sowohl heutige als auch zukünftige Sicherheitsanforderungen erfüllt.

„Die Firma Reif ist superschnell. Wir können sie immer 
erreichen und Entscheidungen werden sofort umgesetzt.“ 
- Matthias Scheffler

„Die Firma Reif hat einen Weitblick, sie agieren nicht nur 
stumpf. Sie bringen eine Expertise in mehreren Fachgebieten 
mit, um umfangreiche Sicherheitskonzepte aufzustellen.“
- Matthias Scheffler 



STARTEN SIE MIT UNS IN 
EINE DIGITALE UND SICHERE 
ZUKUNFT
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„Der Kunde steht bei Reif 
im Mittelpunkt.“ 
- Matthias Scheffler

Weiter berichtet er, dass er die Begeisterung für die 
Thematik durchweg bei Reifs Personal gespürt hat. 
Ein Ansprechpartner ist stets erreichbar und die 
direkte Kommunikation wurde zum Schlüssel für die 
erfolgreiche Partnerschaft. Die Zusammenarbeit 
mit der Reif GmbH markiert einen signifikanten 
Schritt vorwärts in der Sicherheitsinfrastruktur 
des Hockenheimrings, welche von nun an sowohl 
aktuellen als auch zukünftigen Herausforderungen 
gerecht werden wird.

Diese Dynamik hat zu effizienteren Prozessen 
geführt, einschließlich einer optimierten Struktur 
mit schnellerer Erreichbarkeit der Einsatzzentrale 
und einer zentralisierten Bedienoberfläche der 
Brandmeldeanlage, die eine fast automatisierte 
Kommunikation zwischen den Systemkomponenten 
ermöglicht. Reifs Engagement und Leidenschaft 
trugen laut Matthias Scheffler maßgeblich zum 
Erfolg des Projekts bei:


